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Bücher-JjIhau
„Beeren-Rezepte", 2, Auflage. Zusammengestellt

von H. Frei, Tiefdruck, 48 Seiten, 16 ganzseitige Bil-
der in vierfarbigem Umschlag, Verlag „Elektrowirt-
schaft", Bahnhofplatz 9, Zürich 1. Verkaufspreis
Fr. 1.50 brosch.

Beeren sind eine Sommernahrung, die besonders in
der heutigen Zeit noch viel mehr ausgewertet wer-
den muß. Auch enthalten die Beeren Stoffe, die für
unsere Gesundheit sehr wichtig sind. Wie mannig-
faltig die Hausfrau diese köstliche Nahrung verwer-
ten kann, zeigt diese Broschüre. Sie enthält gute
alte, aber auch neuzeitliche Rezepte, die eine will-
kommene Abwechslung in den täglichen Speisezettel
bringen. — Der Hausfrau wird gezeigt, wie sie vor-
teilhaft Beerensäfte und Konfitüren einkocht und
sich so für den Winter einen Vorrat schafft. — Für
den elektrischen Backofen findet sie eine Reihe gu-
ter Rezepte für Beerentorten und Beerenkuchen.
Rezepte für Beerencreme, Aufläufe und viele andere
gute Gerichte ergänzen die wertvolle Sammlung,

Elisabeth Kupferschmid: Frohes Schaffen im Hand-
arbeits-Unterricht. Mit vielen farbigen Zeichnun-
gen von Annelise Jung. Verlag H. R. Sauerländer &
Co., Aarau. Preis geb. Fr. 7.50.

Die Verfasserin dieses Lehrbuches hat den Me-
thodik-Unterricht des Arbeits-Lehrerinnenkurses
der Stadt Basel zu leiten. Sie will den Handarbeits-
lehrerinnen, den Leiterinnen von Privatschulen, Hör-
ten und Kinderheimen, sowie den Müttern Anregung
-geben, den Unterricht fröhlich und farbenfroh zu
gestalten. Voller Freude und ohne Zwang nimmt das
kleine Mädchen seine Strick- und Näharbeit zur
Hand, und voll Phantasie und unbekümmerter Kin-
derlust arbeitet es in seiner Freizeit für seine Pup-
pen, um später für sich selbst Kleidungsstücke zu
verfertigen. So darf das vorliegende praktische Buch
allen Mädchen und Müttern nachdrücklich empfoh-
len werden.

Wie ich mein Kindlein kleide, Verlag Pro Juven-
tute, Abt. Mutter und Kind, Zürich. Preis Fr. 1.50.

Was braucht unser Kindlein in seiner ersten Le-
benszeit an Hüllen für das empfindliche Körperchen
und zur Ausstattung des Bettchens? Wie wird der
Erkältungsgefahr begegnet, wenn das kleine Wesen
anfängt lebhaft zu strampeln und sich nachts von
der Decke zu befreien? Welches ist die zweck-
mäßige Kleidung für das Spiel an der Sonne und im
Sand? Es braucht immerhin einige Erfahrung, um
solche Mutterfragen allgemeingültig zu beantworten.
Mode und Handarbeitstechnik dürfen da erst in
zweiter Linie bestimmen. Allem voran geht das
Wohlbefinden des Kindes. — Die in vollständig um-
gearbeiteter Neuauflage erschienene Pro Juventute-
Broschüre ist ein zuverlässiger Ratgeber für die Be-
kleidung des Kindes bis zu 6 Jahren und enthält
zudem eine Menge praktischer Strickanleitungen.
So wird sie vielen Müttern nützliche Dienste leisten
können.

Dr. Franziska Baumgarten; Demokratie und Cha-
rakter. Rascher-Verlag, Zürich. Fr, 4.50.

Der Grundgedanke des kleinen Buches läßt sich in
dem Satz formulieren; Politik ist angewandte Cha-
rakterologie. Es sind die charakterlichen und nicht
allein die intellektuellen Fähigkeiten, die die Staats-

form eines Volkes bestimmen. Die Art der Staats-
form ist von der charakterlichen Reife abhängig. Nur
stark entwickelte, soziale Gefühle — Zeichen die-
ser Reife — vermögen die Demokratie zu bilden.
Die psychologische Erörterung der Probleme der
Freiheit, der Gemeinschaft, der Macht und des Rech-
tes, des Führers und der Masse weist darauf hin,
daß der Charakter der ausschlaggebende Faktor bei
der Gestaltung des menschlichen Zusammenlebens
und des politischen Geschehens ist. Eine Studie, die
starke Beachtung verdient.

Gedichte von Maria Lutz-Gantenbein: Gefährten
der Stille. Verlag Huber & Co., Frauenfeld. Fr. 3.50.

E. E. Ein schmales Bändchen neue Lyrik, das Be-
achtung verdient. Die Dichterin versteht Stimmun-
gen und Bilder der Umwelt in zarten Bildern ein-
zufangen. Sie horcht in sich hinein und findet auch
schöne Strophen seelischen Erlebens. Erinnerungen
blühen auf, Eindrücke von Fahrten in die Welt,
Blumen und Künstler, z. B. van Gogh und Giaco-
metti, bringen die Saiten ihrer Kunst zum Schwin-
gen. Das Büchlein birgt feine schlichte Lieder, die
aufhorchen lassen. So freut man sich des jungen
Klangs in der schweizerischen Dichtung. Wie heißt
es doch am Eingang des zarten Büchleins;
Wie eine Quelle aus der Erde Tiefen bricht,
Wie Föhnwind eines Segels Blachen dehnt und

weitet,
Und hie das Korn sich füllt mit heißem Sonnenlicht,
Hat sich ein Lied in meinem Herzen ausgebreitet.

Christoph Kolumbus: Westwärts nach Ostindien.
Bordbuchaufzeichnungen, Briefe und Berichte sei-
ner vier Entdeckungsfahrten 1492—1506. Für die
Jugend ausgewählt von Hans Cornioley. Mit 10 Illu-
strationen und einer Karte. Rascher-Verlag, Zürich.
Preis geb. Fr. 7.90.

In dieser für die Jugend bestimmten Ausgabe sind
die beiden Bände „Bordbuch" und „Entdeckungs-
fahrten" gekürzt und zusammengezogen worden. Es
ließ sich verantworten, gewisse Wiederholungen,
Nebensächlichkeiten und Sittenschilderungen weg-
zulassen, ohne daß der Wert der Originalberichte
Einbuße erlitt. Was auf die lesende Jugend wirken
wird und soll, ist geblieben: der Wagemut des küh-
nen Seefahrers Kolumbus und seiner Leute, das
Ausharren allen Widerwärtigkeiten gegenüber, die
Treue zu einer Idee, die Seltsamkeiten im Denken
der Menschen jener Zeit, die natürliche Güte der
heidnischen Indianer, die Unbeständigkeit des Glük-
kes auch im Leben erfolgreicher Menschen.

Beatrice Schürch-Schmidt: Vom Anneli. Verlag
A. Francke A.-G., Bern.

E. E. Ein kleines Büchlein, das für Berner Kinder
bestimmt ist. Es ist im heimeligen Dialekt der Ber-
ner geschrieben und dem Fassungsvermögen der
Kleinen angepaßt. In kleinen Abschnitten wird er-
zählt, was Anneli „alls erläbt und bosget het". So
sind kurzweilige kleine Geschichtlein zustande ge-
kommen, die man den Kindern gerne erzählt und
die sie, sobald sie lesen gelernt haben, sich selber
aneignen können. Ich greife nur ein paar Titel her-
aus: Ds Hurnuussenäscht, D'GuIdfischli, Die
schwarze Buussle, Was hinden uf em Hübeli pas-
siert isch.

„Leeren-Rezepte", 2. ^.ullage. Zusammengestellt
von 51. Lrei, Liekdruck, 48 Leiten. 16 ganzseitige Lil-
cier in visrkarbigem Dmscblag. Verlag „Llektrowirt-
sckakt", Labnbokplatz 9, Zlürieb 1. Verkauksprsis
Lr. 1.50 brosek.

Leeren sind eins Lommsrnabrung, die besonders in
der bsutigen ^eit nocb viel mebr ausgewertet wer-
den mull. ^.ucb enthalten die Leeren Ltokks, die kür
unsere Lesundbeit sebr wiebtig sind. Wie mannig-
kaltig die Rauskrau diese köstlicbs blabrung verwer-
ten kann, zeigt -kiese Lroscbüre. Lis sntbält gute
alte. al>er aucb neuzeitlicbs Rezepts, clie eins will-
Kommens ^bwecbslung in den tägliebs» Lpsisezettel
bringen. — Der lkauskran wird gezeigt, wie sie vor-
teilliakt Leerensäkts nn<k Konkitüren einkoebt nnck

sieb so kür clen Vintsr einen Vorrat scbakkt. — Lür
-ken elsktriscben Laekoksn kin-ket sie eins Reibe gu-
ter Rezepts kür Lserentorten uncl Lesrsnkucbsn.
Rezepte kür Lssrencrerne, àklâuke unik viele anders
gute Lsricbts ergänzen clie wertvolle Lammlung.

Llisabetb Kupkerscbmid: Lrobes Lcbskken im Rand-
arbeits-Dnterricbt. Nit vielen karbigen l?eicbnun-
gen von ànslise lung. Verlag Ik. R. Lauerläncker à
Lo., ^.arau. Lrsis gell. Lr. 7.50.

Die Verkasserin ckieses Lebrbucbes bat -ken Ns-
tbodik-Dnterricbt -kes ^.rbeits-Lebrsrinnsnkursss
der Lta-kt Lasel zu leiten. Lie will -ken Ikan<!arl>eits-
lel-rsrinnsn, -ksn Leiterinnen von Lrivatscbulen, Ikor-
ten und Kinderbeimen, sowie clen füttern Anregung
gelzen, clen Iknterricbt kröblicb un-k karbenkrob zu
gestalten. Voller Lreude uncl obne ^wang nimmt -las
kleine Nädcben seine Ltrielc- nn>k bläbarbsit zur
kkancl, unrk voll Lbantasis uncl unbekümmerter Kin-
-kerlnst arlzeitet es in seiner Lreizeit kür seine Lup-
pen, nm spater kür sieb ssllzst Klsidungsstüeks zu
vsrkertigsn. Lo -kark -las vorlisgsn-ks pralctisclis Lucb
allen Nädcben uncl Müttern nsckdrücklicb empkob-
lea werclen.

Vie icll mein Kindleia kleide. Verlag Rro duven-
tute, /tbt. Nuttsr un<k Kind, ^üricb. Lrsis Lr. 1.5t).

Vss braucbt unser Kindlein in seiner ersten Le-
benszeit an Hüllen kür -las smpkindlicbe Körpercben
uncl zur Ausstattung -kes Lsttcbens? Vis wir-k cker

Lrkältungsgekabr llegsgnet, wenn ckas lcleins Vesen
ankängt lebbakt zu strampeln un-k sieb naelits von
-1er Decks Zu lzekreien? Vslcbes ist -lie zweck-
mälkigs Kleidung kür -las Lpiel an -ker Loans uncl im
Lan-k? Ls lzrauelit immerhin einige Lrkabrung, um
solcbs Nutterkragen allgemeingültig zu beantworten.
Nods uncl lkan-karbsitstecbnilc ckürken cka erst in
Zweiter Linie bestimmen, ^.llem voran gebt ckas

Voblbskinden ckes Kindes. — Die in vollständig um-
gearbeiteter blsuauklage ersobisnens Lro duventute-
Lrosebüre ist ein Zuverlässiger Ratgeber kür clie Ls-
Icleiclung clss Kindes bis zu 6 dabren uncl entbält
zudem eins Nengs pralctisebsr Ltriolcanlsitungsn.
Lo wir-k sie vielen Nüttera nützlicbe Dienste leisten
lcönnen.

Dr. Lranziska Laumgarten: Demokratie uncl Lbs-
rskter, Raseber-Verlag, ?üricb. Lr. 4.5t).

Der Lrundgedanks -les lcleinsn Luebss lälkt sieb in
-ksm Là kormuliersn! Lolitilc ist angewandte Lba-
ralctsrologie. Ls sind die cbarakterlicben und nicbt
allein die intellektuellen Läbigkeiten, die die Ltaats-

korm eines Volkes bestimmen. Die ^rt der Ltaats-
korm ist von der ebaraktsrlicben Reike abbängig. Kur
stark entwickelte, sociale Oekübls — ^sieben die-
ssr Reike — vermögen die Demokratie Zu bilden.
Die psycbologiscbs Lrörtsrung der Lroblems der
Lreibsit, der Lsmeinscbakt, der Nacbt und des Rseb-
tss, des Lübrsrs und der Nasse weist darauk bin,
daü der Lbaraktsr der ausscbkaggebsnds Laktor bei
der (Gestaltung des menscbliebsn Zusammenlebens
und des politiscben Lescbebens ist. Lins Ltudie, die
starke Leacbtung verdient.

Ledicbte von Nsria Lutz-Lantsnbein: Qskäbrten
der Ltills. Verlag Ikuber à Lo., Lrauenkeld. Lr. 2.50.

L. L. Lin scbmales Ländcbsn neue Lyrik, das Le-
aebtung verdient. Die Dicbterin versiebt Ltimmun-
gen und Lildsr der Dmwslt in warten Lildern ein-
anlangen. Lie borebt in sieb brnein und kindst aucb
scböne Ltropben sesliscben Lrlebsns. Lrinnsrungsn
blüksn auk, Lindrücke von Labrtsn in die Veit,
Llumsn und Künstler, z. L. van Logb und Liaco-
metti, bringen die Laiten ibrsr Kunst ^um Lcbwin-
gen. Das Llleblein birgt keine seblicbte Lieder, die
aukborcbsn lassen. Lo krsut man sieb des jungen
Klangs in der scbwàeriscben Dicbtung. Vis beiLt
es docb am Lingang des warten Lücblsins:
Vie eine Duells aus der Lrde Lisksn bricbt,
Vis Löbnwind eines Legels Llacben dsbnt und

weitet,
bind bie das Korn sieb küllt mit bsikkem Lonnsnliebt,
Rat sieb ein Lied in meinem Derben ausgebreitet.

Lbristopb Kolumbus! Westwärts nscb Ostindien.
Lordbucbaukeicbnungen, Vrisks und Lericbte sei-
ner vier Lntdeckungskabrten 1492—1506. Lür die
dugsnd ausgewäblt von Dans Lornioley. Nit 10 Illu-
strationsn und einer Karts. Rascber-Verlag, Türicb.
Lreis geb. Lr. 7.90.

In dieser kür die dugsnd bestimmten Ausgabe sind
die beiden Lände „Lordbucb" und „Lntdeekungs-
kabrtsn" gekürzt und zusammengezogen worden. Ls
lieb sieb verantworten, gewisse Visderbolungen,
Ikebsnsäcblicbksiten und Littsnscbildsrungsn weg-
zulassen, obne dakk der Vert der Originalbsricbts
LinbuLs erlitt. Vas auk die lesende dugend wirken
wird und soll, ist geblieben: der Vagemut des küb-
nen Leskabrers Kolumbus und seiner Leute, das
^usbarren allen Viderwärtigkeiten gegenüber, die
Lreus Zu einer Idee, die Leltsamkeiten im Denken
der Nsnscbsn jener !?eit, die natürlicbs Lüts der
bsidniscbsn Indianer, die Dnbeständigkeit des Olük-
kes aucb im Leben erkolgreiebsr Nenscbsn.

Leatrice Lcbüreb-Zebmidt: Vom àneli. Verlag
^.. Lrancke ^.-L., Lern.

L. L. Lin kleines Lücblsin, das kür Lernsr Kinder
bestimmt ist. Ls ist im beimeligen Dialekt der Ler-
ner gescbrieben und dem Lassungsvermögsn der
Kleinen angepakkt. In kleinen ^.bsebnitten wird er-
zäblt, was ^.nnsli „alls erläbt und bosget bet". Lo
sind kurzweilige kleine Lescbkebtlein zustande ge-
kommen, die man den Kindern gerne erzäblt und
die sie, sobald sie lesen gelernt baben, sieb selber
aneignen können, leb grsike nur ein paar Litsl bsr-
aus: Ds kkurnuusssnäscbt, D Luldkisebli, Die
scbwarze Luussle, Vas binden uk sm Ikübsli pas-
siert iscb.
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